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l. Vertragsgemeinden, Sitz und Bezeichnung

Art. I Die politischen Gemeinden Aeugst am Albis, Affoltern am Albis,
Bonstetten, Hausen am Albis, Hedingen, Kappel am Albis, Knonau,
Maschwanden, Mettmenstetten, Obfelden, Ottenbach, Rifferswil,
Stallikon, und Wettswil am Albis bilden unter der Bezeichnung

<Zivilstandskreis Affoltern> auf unbestimmte Zeit einen Zivilstands-
kreis.

Att.2 Als Sitz des Zivilstandskreises wird die Politische Gemeinde Affoltern
am Albis festgelegt.

ll. Aufgaben und Zuständigkeiten

Art. 3 Das Zivilstandsamt Affoltern am Albis erfällt alle Aufgaben des

Zivilstandswesens, die den Vertragsgemeinden nach tibergeordnetem

Recht zukommen.

Art.4

Art.5

Der Gemeinderat der Sitzgemeinde ist zuständig ftir

- die Festsetzung des Stellenplanes

- die Ernennung oder die Wahl der Zivilstandsbeamtin bzw. des

Zivilstandsbeamten sowie deren bzw. dessen Stellvertretung

- die Aufsicht äber das Zivilstandsamt sowie die Behandlung all-
fiilliger Beschwerden, soweit die Organisation des Zivilstandsamtes

in Frage steht

- die Disziplinargewalt tiber die auf dem Zivilstandsamt tätigen

Personen

- die Beurteilung der Übertretungen gemäss Art. 182 Abs. t ZSIV

- die Festsetzung der Kostenbeiträge.

Die Sitzgemeinde bestimmt

- den Standort des Amts- und des Tiaulokals

- die Besoldung der im Zivilstandsamt tätigen Personen

- die nötige Infrastruktur (Arbeitsplatzinfrastruktur, EDV feuer-

sichere Aufbewahrung, Archivräume).

Art. 6 Den Vertragsgemeinden steht zu, ftir die Tiauung in der Wohnge-

meinde ein eigenes Tiaulokal unentgeltlich zur Verftigung zu stellen.

Art.7 Das Zivilstandsamt legt im Einvernehmen mit dem Gemeinderat der

Sitzgemeinde die öffnungszeiten fest und macht sie bekannt.



lll. Rechnungswesen und Kostenverteiler

Art.8 Die Sitzgemeinde führt tiber das Zivilstandsamt
(ohne Bestattungsamt) eine eigene Kostenrechnung.

Diese umfasst alle notwendigen Kosten ftir eine sachgerechte
Aufgabenerftillung, insbesondere für:

- Personal- und Ausbildungskosten

- Infrastruktur-, Miet- und Betriebskosten

- Kosten ftir <Infostar>

- Investitionskosten (feuersichere Aufbewahrung)

Art. 9 Die Kosten werden den vertragsgemeinden nach Massgabe deren
Einwohnerzahl (1. Januar des Rechnungsjahres) jährlich in Rechnung
gestellt.

lV. Vertragsänderung, Kündigung

Art. 10 vertragsänderlrngen bedrirfen der Zustimmung aller Gemeinden.

Die Anderungen bedtirfen der Genehmigung des Regierungsrates.

Art. 11 Der vertrag kann von jeder Gemeinde unter Einhaltung einer
12-monatigen Kiindigungsfrist je auf das Ende eines Kalenderjahres
gektindigt werden. Im Zeitpunkt der Ktindiglrng muss eine neue
Festlegung der davon betroffenen Zivilstandskreise durch den
Regierungsrat vorliegen.

A;.t. 12 Vermögensrechtliche Streitigkeiten zwischen den Vertragsgemeinden
aus diesem vertrag sind nach den Bestimmungen des verwaltungs-
rechtspfl egegesetzes zu erledigen.

V. Schlussbestim mu ngen

Art. 13 Dieser vertrag tritt fär alle vertragsgemeinden nach deren
Zustimmung sowie nach der Genehmigung durch den Regierungsrat
in Absprache mit der kantonalen Aufsichtsbehörde im Zivilstands-
wesen auf den i. April 2003 in Kraft.

Art.14 Die vertragsgemeinden sind verpflichtet, der Sitzgemeinde auf den
Termin der Amtstibergabe die Zivilstandsregister sowie die dazu-
gehörigen verzeichnisse und Belege in ordnungsgemässem Zustand
zu tibergeben.
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